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VSS-Referat Handball

Weichen im Handball sind gestellt
Angebote von der Trainerfortbildung bis zum Beach-Handball im Programm

Das VSS-Referat Handball hat
nach einer intensiven Vorbe-
reitungsphase für das laufende
Arbeitsjahr die ersten Schwer-
punkte der Tätigkeit bereits
verwirklicht.

Eine wesentliche Neuerung
betrifft heuer die Kategorie
U13 der Buben. Neben den
normalen Tätigkeiten wurde
für diese Altersklasse nämlich
ein ganz neues Projekt gestar-
tet, das italienweit sicherlich
einzigartig ist. Gespielt wird
dabei zweimal drei gegen drei.
Dieses Spielkonzept soll die
Spielfähigkeit und die Krea-
tivität der Handballspiel wei-
ter fördern und schulen.

Trainerfortbildung 
Ein besonderes Augenmerk

legt das Handballreferat des
VSS immer wieder auf die
Trainerfortbildung. So wird
auch heuer eine Weiterbildung
angeboten, die vor allem das
Training der Zehn- bis 15-Jäh-
rigen thematisiert. Dazu konn-

te VSS-Referent Stefan Leitner
den namhaften deutschen Ju-
gendtrainer und auch Autor
von verschiedenen Handball-
Veröffentlichungen Lutz Land-
graf gewinnen. Dieser Kurs
wurde bereits Anfang Dezem-
ber in der Sporthalle Bri-
xen-Süd abgehalten und ein
zweiter Teil ist im Frühjahr
2005 geplant.

U12-Turniere 

Insgesamt werden heuer
südtirolweit vier U12-Turniere
(1. Mittelschule) durchgeführt,
die zentral über die ausrich-
tenden Vereine organisiert wer-
den und die am Ende mit der
Überreichung der Volksbank-
Trophäe an die Gesamtsieger
abschließen. Das Finale dieser
Turniere findet am 17. April in
Bozen statt (Spielplan der Tur-
niere sowie der Plan für die
VSS-Landesmeisterschaften
um die Volksbank-Trophäe sie-
he eigene Grafik).

U13-Meisterschaft
in Turnierform

Wie schon festgelegt, wird in
der Altersgruppe U13 Buben
eine Meisterschaft ausgespielt,
die folgende Kriterien berück-
sichtigen muss: Vorrunde auf
Bezirksebene, Finalrunde, eine
Halbzeit nach den „normalen“
Handball-Regeln, eine Halb-
zeit wird mit der Spielform
zweimal drei gegen drei ge-
spielt (mit Multiplikation der
erzielten Toren mit der Anzahl
der verschiedenen Torschüt-
zen). Jede Halbzeit wird mit
zwei Punkten gewertet, bei Un-
entschieden nach beiden Halb-
zeiten wird ein 9-Meter-Werfen
(Start von der Mittellinie mit
Prellen und Wurf von der 9-
Meter-Linie – fünf Würfe pro
Mannschaft) die Entscheidung
herbeiführen. Das Regelwerk
für die neue Form „zweimal
drei gegen drei“ kann auch un-
ter www.vss.bz.it nachgelesen
werden.

Folgende Kreiseinteilung ist
diesbezüglich vorgesehen:
Kreis A: SSV Taufers, MS
Meusburger, SSV Brixen; Kreis
B: SV Klausen, SSV Bozen,
KSV Kaltern; Kreis C: Laugen

Tisens, Youngsters Meran, SC
Algund.

Innerhalb März sollen die
Vorrunden gespielt werden, die
Vereine werden ihre Turnier-
daten selbst ausmachen und
dies dem VSS mitteilen. Der
Termin für das Finale, bei dem
alle Bezirkssieger mitspielen
können, wird innerhalb Mai
2005 festgesetzt.

VSS Beach-Handball
auf der Freizeitmesse

Vom 23. bis 25. April findet
die Freizeitmesse statt. Dabei
wird gemeinsam mit dem
VSS-Volleyball- und Fußball-
referat und in Zusammenarbeit
mit der Messe Bozen ein Sand-
platz errichtet, um dort die
Fun-Sportarten Beach-Hand-
ball, Beach-Volley und Beach-
Soccer noch mehr bekannt zu
machen.

In diesem Zusammenhang ist
geplant, mit den Kampfmann-
schaften der Damen und Her-
ren ein Beach-Turnier durch-
zuführen, das großen PR-Wert
haben könnte. Am 23. April fin-
det in der Messe Bozen die
1. VSS-Beach-Handball-Meis-
terschaft für die Kampfmann-
schaften statt.

VSS-Klausurtagung 

Ein Jahr der offenen Tür
UNO-Jahr des Sports soll den Sport noch mehr in der Gesellschaft verankern

Das Jahr 2005 wurde bekannt-
lich von der UNO zum Inter-
nationalen Jahr des Sports und
der Sporterziehung ausgeru-
fen. Die Vereinten Nationen
wollen damit den Sport fördern
und hervorheben, dass dieser
helfen kann, kulturelle und
ethnische Unterschiede zu
überbrücken.

Was in der weiten Welt ge-
plant ist, soll nach Wunsch des
VSS auch in Südtirol im Klei-
nen realisiert werden. So nahm
der Tagesordnungspunkt „In-
ternationales Jahr des Sports“
anlässlich der diesjährigen
Klausurtagung des VSS-Vor-
standes in Lana breiten Raum
ein. Nach längerer Diskussion
wurden mehrere Punkte be-
schlossen, die im Laufe des Ar-
beitsjahres angestoßen bzw.
verwirklicht werden sollen.

So kam man u. a. überein,
eine Web-Seite einzurichten,
mittels der interessierte Bür-
ger/innen Fragen zu Themen
des Sports stellen können, die
dann im Internet von Fach-
leuten beantwortet werden.
Diese Web-Seite soll die Mög-
lichkeit bieten, in einem of-
fenen Forum zu diskutieren
und Informationen auszutau-
schen.

Ein Ziel des „Jahres des
Sports“ soll vor allem sein,
Menschen zum Sport hinzu-

führen, die bisher noch keine
Möglichkeit oder Motivation
hatten, sich zu bewegen und
Sport zu betreiben. Der VSS
möchte die Zusammenarbeit
mit den Vereinen suchen und
sie motivieren, ein „Jahr der
offenen Tür“ anzubieten. Die
Vereine sollten dabei offene
Angebote machen, auch für je-
ne, die noch nicht Vereinsmit-
glieder sind und einfach nur
einmal „hineinschnuppern“
möchten. Es ist dies für die
Vereine auch eine große Chance
und ein Gewinn, indem sie
neue, interessierte Mitbür-

ger/innen für ihre Tätigkeiten
begeistern können.

Als größere Veranstaltungs-
reihe speziell für dieses Jahr
schlägt der VSS-Vorstand zu-
dem vor, eine Art Staffellauf
unter dem Motto „Südtirol be-
wegt sich“ zu initiieren. Der
Start dazu sollte am 24. April
erfolgen.

Schließlich möchte der VSS
in Zusammenarbeit mit ande-
ren Verbänden, dem Sportamt
und der Schule eine Tagung
durchführen, die sich mit den
Themenbereichen Schule und
Sport, Jugendarbeit, Sport und

Ernährung usw. beschäftigen
soll.

Bei der Klausurtagung wur-
de auch das Jahresarbeitspro-
gramm des Verbandes bespro-
chen und festgelegt. Ein be-
sonderes Anliegen wäre es,
noch in diesem Jahr ein Sport-
leitbild zu entwickeln. „Wir
wünschen uns, dass beim
Sportleitbild die Bevölkerung
miteinbezogen wird und dass
alle Interessierten dabei mit-
schreiben“, so VSS-Obmann
Günther Andergassen zu die-
sem Projekt.

Schließlich wurde bei der
Klausurtagung auch ausführ-
lich über die Benützung von
schulischen Sportanlagen in
Südtirol diskutiert. In der Zu-
sammenarbeit mit den Schulen
sind insbesondere in der jüngs-
ten Vergangenheit öfters Pro-
bleme aufgetreten. Für den
VSS ist dabei klar, dass die
objektiven Schwierigkeiten der
Schulen gesehen werden müs-
sen; ebenso klar ist dem VSS
aber auch, dass die Turnhallen
und Sportanlagen der Schulen
soweit wie möglich den Ver-
einen für ihre Tätigkeit zur Ver-
fügung gestellt werden. Jeden-
falls ist der VSS um eine Lö-
sung im Einvernehmen aller
Beteiligten Land, Schule, ge-
gebenenfalls Gemeinden und
Sportvereine bemüht. th 

Die traditionelle Klausurtagung des VSS-Vorstandes fand heuer
in Lana statt. „D“ 

Handball: ein attraktiver Sport für Buben und Mädchen „D“ 

VSS-Trainerschulung
für Jugendfußballtrainer
Das VSS-Referat Fußball bie-
tet eine dreitägige Trainer-
schulung für Fußballtrainer
der U8- bis U11-Jugend an.
Das neue mehrteilige Ausbil-
dungsmodell wird mit einer
deutschen Fachgruppe abge-
halten, in der ehemalige
Fußballprofis wie Herbert
Harrer, Jörg Dittwar, Bernd
Hobsch oder Dieter Eckstein
mitwirken. Die Ausbildung ist
wie folgt aufgebaut: 1. Tag:
Einführung in die Trainings-
lehre, Grundlagen der Metho-
dik, Besonderheiten in Kinder-

und Jugendtraining; 2. Tag:
Technikparcours, Stationstrai-
ning, koordinative Spielfor-
men; 3. Tag: Trainingsbeob-
achtung und Auswertung,
Trainer gestalten eine Trai-
ningseinheit. Im März werden
zwei Ausbildungslehrgänge
angeboten, und zwar vom 11.
bis 13. März in Neumarkt und
vom 24. bis 26. März in Dorf
Tirol. Die Anmeldungen zu
den Lehrgängen müssen in-
nerhalb 5. März bei der VSS-
Geschäftsstelle in Bozen er-
folgen. 

Finanzbehörde kontrolliert Sportvereine
Jedes Jahr legt das Finanzmi-
nisterium eine Liste jener Wirt-
schaftssektoren fest, deren Tä-
tigkeit von den Finanzbehör-
den genauer unter die Lupe ge-
nommen wird. In dem für das
Jahr 2005 verabschiedete Ver-
zeichnis scheinen erstmals
auch die gemeinnützigen Ver-
eine und darunter auch die
Sportvereine, insbesondere je-

ne die für die Begünstigungen
des Gesetzes 398/91 optiert ha-
ben, auf. Das bedeutet, das im
heurigen Jahr die zuständigen
Kontrollorgane wie Finanzpo-
lizei, Agentur für Einnahmen
und SIAE-Ämter genauere
Kontrollen bei den Sportverei-
nen in Bezug auf die Einhaltung
der steuerlichen Verpflichtun-
gen durchführen werden.

VSS-Referat Skisport

Finale der VSS-Kinderskirennen
Seit Jahresbeginn fanden in allen Bezirken des Landes Rennen zur
VSS-Kinder-Skimeisterschaft um den Sparkassen-Pokal statt.
Mitte März, und zwar am Sonntag, 13., steht nun das Finale auf
der Plose auf dem Programm. Was in den bisherigen Rennen von
den jungen Skifahrern geleistet wurde, lässt auf ein spannendes
Finale hoffen, zu dem Hunderte Nachwuchsskisportler erwartet
werden. 

VSS-Haftpflichtversicherung 
Die bereits seit mehreren Jahren bestehende VSS-Haftpflicht-
versicherung, welche allen Mitgliedsvereinen bei Schadensfällen
gegen Dritte zugute kommt, wurde vor kurzem um ein weiteres
Jahr verlängert. Die Versicherungssumme pro Schadensfall be-
trägt drei Millionen Euro.

VSS-Referat Volleyball
Am 13. März und am 10. April findet in der neuen Turnhalle von
Tramin der zweite Teil des VSS-Volleyball-Trainerkurses mit
Robert Spath statt.

Sportpsychologische Weiterbildung
Der VSS bietet in einem zweitägigen Seminar eine sportp-
sychologische Weiterbildung für Trainer an. Das Seminar findet
am 15. und 16. April in Bozen statt und wird von Monika
Niederstätter und Martin Volgger geleitet. Die Ausschreibung
erfolgt demnächst; Anmeldungen nimmt die VSS-Geschäftsstelle
in Bozen entgegen.

VSS-Referat Fußball
Mitte März beginnt für Hunderte junge Fußballspieler in den
verschiedenen Bezirken die Rückrunde zur VSS-Fußballmeis-
terschaft um den Sparkassen-Pokal. Höhepunkt und Abschluss
dieser Meisterschaft bildet das große Finale am 12. Juni, das heuer
in Schlanders stattfinden wird.

VSS-Referat Turnen
Bei der kürzlich stattgefundenen Wahlver-
sammlung der Turnvereine und -sektionen
wurde Carla Wieser-Rinner von den Mit-
gliedsvereinen zur neuen Verantwortlichen
des VSS-Referats Turnen für die verblei-
bende Amtszeit bis 2006 gewählt. Die Neu-
wahl wurde nach dem Tod des langjährigen
VSS-Referenten Heinz Erckert notwendig.


